
zieldifferenter unterricht--- wer entscheidet das
Beitrag von „*Jazzy*“ vom 30. November 2013 11:53

Oh je.

Ich meine mich zu erinnern, dass du ein AOSF Verfahren erst einreichen kannst, wenn das Kind
in der Schule alle Förderungen erhalten hat und dennoch nicht die Ziele des Lehrplanes
erreicht. Da es sich um eine zweite Klasse handelt, müsste das Kind quasi zunächst 3 Jahre in
der Schuleingangsphase verbringen, dann immer noch nicht die Ziele erreichen und dann erst
kann der Antrag gestellt werden.
Ich denke also, die KL weiß bereits, dass das Kind länger verweilen wird und deshalb in einem
anderen Tempo unterrichtet wird. Es ist dann nicht zieldifferent, sondern im eigenem Tempo.
Nun möchte sie sicherlich von den Eltern das Einverständnis, das Kind 3 Jahre in der
Eingangsphase zu belassen.
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